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ebenso wie in den verschiedenen Einfamilienhäusern,

die sie über die Jahre in der Zürcher
Seegemeinde Küsnacht erstellte, im SAFFA-Haus oder

in ihrem eigenen Heim «Sunnebühl» Eine
Konzentration der Wirtschaftsräume zu Gunsten

grosszügigerWohnbereiche und ein sorgfältig

aufeinander abgestimmtes Farb- und Materialkonzept

bestimmten weiter ihre Bauten; dies zeigt der

Werkkatalog anschaulich. Das letzte Projekt stellt

das erst jüngst entdeckte, im NachlassLuxGuyers

nicht dokumentierte Chalet Zuleika in Zermatt

dar, das sie für eine unbekannte Bauherrschaft

entwarf. Relativ grosse und flach in der Wand

liegende Fenster deuten trotz der traditionellen

Strickbauweise auf eine moderne Architektur hin
– ob der gesamte Entwurf und auch der
Innenausbau allerdings nach den Originalplänen der

Architektin ausgeführt worden waren, ist nicht
überliefert. Bekannt ist dagegen ihre Affinität
zum Bauen in den Bergen, die sie mit zwei

Berghäusern auf der Lenzerheide, dem Voa Caprera

1933–1938) und dem Ferienhaus Aeschbach

1945/46) unter Beweis gestellt hat. «Im Versuch

nachzuschreiten, nicht spazierend mit | einem

bestimmten Ziel vor Augen, sondern den Blick |
abgewendet; | vor sich hin gehend, mit Nichts im
Sinn wandelnd, | um, statt aus architektonischer

Warte, | aus der Aura heraus den Weg zu beschreiten,

| Kategorien vergessend, eher einem Lebensfluss

sich | hingebend …» Anna Schindler

Sylvia Claus, Dorothee Huber, Beate Schnitter Hrsg.), Lux Guyer

1894–1955) Architektin, Zürich, gta Verlag 2009. 301 S.,

Fr. 54.–/¤ 32.–. ISBN 978-3-85676-240-7

Baum-) Freie Sicht§
Es könnte vorkommen, dass Sie vomVerwalter
einer benachbarten Liegenschaft aufgefordert werden,

Ihre Hecken und Bäume auf ein bestimmtes

Maximalmass zurückzuschneiden: Unter Hinweis

auf einen Obergerichtsentscheid macht er darauf

aufmerksam, an schöner Hang- und Aussichtslage

seien die Eigentümer der untenliegenden Grundstücke

verpflichtet, im Interesse der Eigentümer

der obenliegenden Wohnhäuser ihre entlang der

gemeinsamen Grenze gepflanzten Bäume und
Sträucher regelmässig so zurückzuschneiden, dass
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